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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Dezember 2021

   2. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

   3.  Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

   9. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 10.  Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

 16. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 17. Freitag
  07.00  Rorate-Gottesdienst
   Oekumenischer Gottesdienst 
   im Advent für alle Schüler und 
   Schülerinnen, anschliessend 
   kein Morgenessen

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon Joachim Lurk Telefon 055 444 15 41 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat Buttikon Telefon 055 444 15 41 sekr.buttikon@bluewin.ch

 Offen: Montag 09.00 bis 11.30 Uhr 

 Mittwoch 09.00 bis 11.30 Uhr

Postadresse Pfarramt Kirchweg 1, 8863 Buttikon

Informationen über die Gottesdienste 
in der Kirche Buttikon 
Gottesdienste ohne Zertifikatspflicht 
(das sind die meisten Gottesdienste): 
Wenn kein Zertifikat kontrolliert wird, gilt 
eine Obergrenze von 50 Personen. Es gilt 
die Maskenpflicht und die Aufforderung, 
den Mindestabstand von 1,5 Meter «best-
möglich» einzuhalten. Neu müssen die 
An wesenden ihre Kontaktdaten hinterlas-
sen. Diese Angaben werden nach zwei 
Wochen wieder vernichtet.
 
Gottesdienst mit Zertifikatspflicht 
(das sind Gottesdienste 
an den hohen Feiertagen): 
Das Zertikat wird kontrolliert. Die Mas ken-
pflicht entfällt. Kinder unter 16 Jahren 
müssen kein Zertifikat vorzeigen. Rot mar-
kierte Gottesdienste: Zutritt nur mit 
Covid-Zertifikat und Ausweis.

  Mittwoch
  Maria Erwählung 
  Opfer: Blumenschmuck für Kirche

   8.  10.30 Eucharistiefeier

  Dritter Adventssonntag
  Opfer: Stiftung 
  Wunderlampe

 12. 10.30 Eucharistiefeier
  Stm. Alice Ruoss-Weber
  Stm. Arena Flora & Parise Alba

  Zweiter Adventssonntag
  Opfer: Ranfttreffen

   4. 19.00 Wortgottesfeier
   Einschreibe-
   Gottesdienst
   für unsere Firmlinge

   5. 10.30 Eucharistiefeier



 20. Montag
  19.30 Buss- und Versöhnungsfeier 
   vor Weihnachten

 30. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

VORANZEIGE für Januar 2022

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer

Oktober 2021

  3. Priesterseminar St.Luzi 44.50

10. EcuaSur 185.30

17. missio-Kath.Missionswerk 46.40

22. Beerdigung Martha Ramensperger 
 Antoniusheim Hurden  232.30

24. Vier Pfoten Tierschutz 131.70

31. Pro Juventute 44.60

Taufen 
Pfarrei St.Josef

Lena Katharina Hasler 21.03.2021

Lio  Auf der Maur 12.09.2021

Malea Bruhin 26.09.2021

Alex Kamer 10.10.2021

  Vierter Adventssonntag
  Opfer: Fonds für 
  Aus- und Weiterbildung 
  – Seelsorgekapitel 
  Ausserschwyz-Glarus 

 19. 10.30 Eucharistiefeier

   1. Samstag – Neujahr 
  17.30!!!  Neujahrsgottesdienst

BUTTIKON

	 	 Weihnachten
  Heilig Abend 2021
  Opfer: 
  Kinderspital 
  Bethlehem

 24. 17.00 Familiengottesdienst  
   Wortgottesfeier 
   mit Bildergeschichte
   (Covid-Zertifikat) 
  22.30 Weihnachtsgottesdienst
   Christmette
   (Covid-Zertifikat)

	 	 Hochfest	
	 	 der	Geburt	
	 	 des	Herrn	
  Opfer: Kinderspital 
  Bethlehem

 25. 10.30 Festgottesdienst
   mit Bläsergruppe Tuggen

 26.  Sonntag – 
  Heilige Familie
  Opfer: Winterhilfe 
  Schweiz 

  10.30 Eucharistiefeier – Stefanstag



Feuer und Flamme

Einschreibegottesdienst 
für Firmlinge 
am Samstag, 4. Dezember 2021

In diesem speziellen Gottesdienst werden 
die Firmlinge durch die Nennung ihres Na -
mens und ihre eigenhändige Unterschrift 
unter das Glaubensbekenntnis öffentlich be -
zeugen, dass sie bereit sind, den schon be -
gonnenen Weg der Firmvorbereitung weiter-
zugehen. 

Die Pfarreiangehörigen sind ab Sonntag, 5. 
De  zember eingeladen, unsere Firmlinge 
durch Gebetspatenschaften zu begleiten. 

Friedenslicht 2021

Ein kleines LICHT anzünden ist nicht viel,
aber wenn es ALLE tun wird es HELLER!

Ab 16. Dezember brennt das Friedenslicht 
von Bethlehem (Geburtskirche) in unserer 
Kirche. Wir laden Sie ein, das Friedenslicht in 
unserer Pfarrkirche zu holen. Ein kleines 
Licht, das von Mensch zu Mensch weiterge-
reicht wird, und das sich auf diese Weise 
tausendfach vermehrt und dennoch stets 
das gleiche verbindende Licht für alle Haupt-
farben, Rassen und Religionen bleibt. Ab die-
sem Zeitpunkt können auch Friedens licht-
kerzen gegen einen kleinen Unkosten beitrag 
gekauft werden.

Ankunft Friedenslicht: Dienstag, 14. Dezem-
ber 2021, 18.00 Uhr Schiffssteg Lachen.

Anschliessend findet eine Familienandacht 
in der Pfarrkirche Lachen statt. Die Feier wird 
von Schülerinnen und Schüler der Mu  sik-
schule Lachen-Altendorf musikalisch um  rahmt.

Impressionen: Gemütlicher 
Nachmittag auf dem Bauernhof

Am Mittwoch, 27. Oktober verbrachten die 
DrittklässlerInnen mit ihren Begleitpersonen 
Frau Petronilla Bosse und Frau Romana 
Christen einen spannenden und lehrreichen 
Nachmittag auf dem Bauernhof. Unter der 
fachkundigen Anleitung von Frau Diethelm 
konnten die Kinder feines Brot backen. Wäh-
rend die unterschiedlichsten Teigfor men 
gebacken wurden, lernten die Kinder die 
Tiere des Bauernhofes kennen: Kühe, Kälber, 
Hühner, Zwerghühner, Katzen und den Hof-
hund. Alle wurden gestreichelt und begut-
achtet. 

Nach einem feinen Zvieri nahmen die Kinder 
ihr Brot in Empfang und gingen mit vielen 
Eindrücken fröhlich nach Hause. Herzlichen 
Dank an Frau Diethelm für die gute Vorbe-
reitung des Brotbackens und das Zvieri.

BUTTIKON



Advents-Sammlung

Wir möchten Sie darauf aufmerksam ma -
chen, dass in den ersten Adventstagen wie-
derum Schülerinnen und Schüler an Ihre 
Haustüren kommen und die bekannten, ro -
ten Schoggi-Herzen verkaufen. Der Erlös 
geht ans Kinderspital Bethlehem im Heiligen 
Land. Das Spital gibt den Familien Sicherheit, 
wenn es um die Gesundheit und das Woh l-
ergehen ihrer Kinder geht. Gerade in der jetzi-
gen, sehr schwierigen politischen Lage ist 
das Kinderspital auf unsere Mithilfe drin-
gend angewiesen. Wir danken Ihnen bereits 
im Voraus für Ihre Unterstützung. 

(www.kinderhilfe-bethlehem.ch) 

Unser Frauenverein
und seine Aktivitäten

Dezember 2021

Dienstag, 7. Dezember
Kafi-Plausch im Bistro 94
von 14.00 bis 15.30 Uhr

Donnerstag, 16. Dezember
Senioren-Weihnacht
mit musikalischer Unterhaltung
um 14.00 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Andrea Krieg

Freitag, 17. Dezember
Rorate-Gottesdienst um 7.00 Uhr 
in der Kirche

Adventsfenster in Buttikon
Geniessen Sie bei einem Spaziergang durch 
Buttikon die vielseitig gestalteten Advents-
fenster. Wo und wann die Adventsfenster zu 
bestaunen sind, erfahren Sie auf 
www.frauenverein-buttikon.ch
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und 
frohe Adventszeit.

Frauenverein Buttikon

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag den 2. Dezember 
Restaurant Freihof, 12.15 Uhr. Anmeldung bis 
am Donnerstagmorgen, 09.15 Uhr, Telefon 
055 444 12 26.

Besondere Feiern der Pfarrei 

Freitag, 17. Dezember
07.00 Uhr Oekumenische Roratefeier in 
  der Pfarrkirche; anschliessend 
  kein Morgenessen  

Vorweihnachtliche Versöhnungsfeier
Montag, 20. Dezember um 19.30 Uhr
Wir laden alle Pfarreiangehörigen ein, sich 
diese Zeit der Meditation und der besinnli-
chen Vorbereitung auf die kommenden 
Festtage zu schenken. 

Feiern 
zur Weihnachtszeit 
Freitag, 24. Dezember
17.00 Uhr Familiengottesdienst 
  Wortgottesfeier 
  (Covid-Zertifikat)

Freitag, 24. Dezember
22.30 Uhr Christmette (Covid-Zertifikat)

Samstag,  25. Dezember
10.30 Uhr Hochfest der Geburt des Herrn
  Festgottesdienst 
  mit Bläsergruppe Tuggen

Sonntag, 26. Dezember – Stefanstag
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag,   1. Januar 2022
17.30 Uhr Neujahrsgottesdienst

Donnerstag, 6. Januar 2022 
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum 
  Dreikönigstag mitgestaltet 
  durch 5. Klassen

BUTTIKON



Ministrantenreise – 23. Oktober 2021 – Verkehrshaus Luzern

Buttikner Minis beim Zmittag im Verkehrshaus Luzern. Beachten Sie bitte den Bericht auf den 
Pfarreiseiten von Tuggen!

Familiengottesdienst – 24. Oktober 2021 – Tiere helfen Gott bei seiner Arbeit

Impressionen aus dem Pfarreileben

BUTTIKON



BUTTIKON :  «ADVENTSANLÄSSE IN ODER BEI DER  KIRCHE BUTTIKON»



Aufnahmefeier der letztjährigen 
«neuen Minis» – 7. November 2021

Samuel, Silya, Amanda, Edison, Niklas und 
Annika (v.l.n.r.) Selina fehlt auf dem Bild.

Weihnachtsbesinnung

Gesegnet sei die Heilige Nacht,
die uns das Licht der Welt gebracht!

Wohl unterm lieben Himmelszelt
die Hirten lagen auf dem Feld.

Ein Engel Gottes, licht und klar,
mit seinem Gruss tritt auf sie dar.

Vor Angst sie decken ihr Angesicht,
da spricht der Engel: «Fürcht’t euch nicht!»

«Ich verkünd euch grosse Freud:
Der Heiland ist geboren heut.»

Da gehn die Hirten hin in Eil,
zu schaun mit Augen das ewig Heil;

zu singen dem süssen Gast Willkomm,
zu bringen ihm ein Lämmlein fromm.

Bald kommen auch gezogen fern
die heilgen drei König‘ mit ihrem Stern.

Sie knieen vor dem Kindlein hold,
schenken ihm Myrrhen, Weihrauch, Gold.

Vom Himmel hoch der Engel Heer
frohlocket: «Gott in der Höh sei Ehr!»

Eduard Mörike

Liebe Pfarreiangehörige, 

Weihnachten ist das Fest aller Feste. Nicht 
nur Christen feiern das Fest der Geburt Jesus 
Christus, sondern auch Menschen anderer 
Glaubensrichtungen und Konfessionslose 
feiern Weihnachten mit. Sie schmücken ihre 
Wohnungen mit Kerzenlicht, Christbaum 
und beschenken die Angehörigen. Die Freu-
de und Dankbarkeit über die Geburt des 
Sohn Gottes wird überall spürbar. 

In der dunkelsten Zeit des Jahres wird Weih-
nachten das Fest des Lichtes. Der Sohn 
Gottes kommt in dieser dunklen Welt als das 
Licht, das mit seiner wohltuenden Wärme 
und Helligkeit, das Dunkle und die Kälte ver-
treibt und die Welt mit heilschenkendem 
Licht erfüllt. Gerade in dieser Zeit, in de viel 
Angst und Leid, Schmerz und Krankheit un -
ser Leben bedrohen, ist das Licht in Bethle-
hem ein Zeichen der Hoffnung und Zuver sicht. 

An Weihnachten sagt Gott uns: «Fürchtet 
euch nicht! Ich bin mit euch!»

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
ein frohmachendes Fest der Geburt 

unseres Herrn:
Pfarrer Stefan Zelger, 

Sekretärin Petronilla Bosse 
und Diakon Joachim Lurk

BUTTIKON



Eines der inhaltsschwersten und wichtigsten 
Worte des Advents heisst: TROST. Es ist kein 
mo  dernes, kein auffälliges und kein lautes 
Wort. Es ist ein einfaches, leises, schlichtes 
Wort. Dieses Wort birgt aber in sich eine Men
ge an Liebe, Hoffnung, Ver trauen und Leben. 

Es entfaltet dann seine ganze Kraft, wenn wir 
einander aufmuntern, aufrichten, ermutigen, 
beruhigen und unterstützen, statt einander zu 
betrüben, zu enttäuschen, zu quälen und zu 
verletzen.

Trost ist eine Herzensgabe und tut gut, weil er 
bei schmerz lichen Erfahrungen Nähe zuspricht 
und Nähe spüren lässt, d.h. wenn jemand da 
ist, der uns in unserer Trauer begleitet, jemand, 
der uns in unserer Einsamkeit durch einen Be 
such erfreut, jemand, der uns in unserem Ver
sagen Verständnis entgegenbringt, jemand, der 
uns in unserer Angst Zuversicht und Hoff nung 
schenkt, jemand, der uns in unserer Nieder ge
schla genheit ermutigt, jemand, der uns trotz 
unserer Fehler und Schwächen liebt. Trost 
bedarf nicht unbedingt der vielen Worte. Es 
genügt die Geste einer Umarmung, ein Hände
druck, ein wohlwollender Blick der Liebe. Auch 
im Schweigen und in der Stille lässt sich Trost 
finden.

  Im Gegensatz zu Gott vertrösten wir Men
schen eher, als dass wir einander trösten. 
Wahrer Trost nimmt das Leid, den Kummer 
und den Gram des anderen ernst und hilft kör
perliche und seelische Schmerzen zu ertragen. 
Wer ist in seiner Not nicht empfänglich für die 
Worte einer Strophe aus dem adventlichen 
Wechselgesang: «Tröste dich, mein Volk, tröste 
dich. Bald wird kommen dein Heil. Warum ver-
zehrst du dich in Trauer, warum ergreifen die 
Schmerzen dich von neuem? Ich rette dich, 
fürchte dich nicht! Denn ich bin der Herr, dein 
Gott, der Heilige Israels, dein Erlöser.»

Wenn Gott uns tröstet, dann will er es durch 
Menschen und auf eine zutiefst menschliche, 

erfahrbare Weise tun. Es darf dann nicht nur 
bei mitleidsvollen Worten und Blicken blei
ben. Wenn Gott durch Dich und Mich auch 
weiterhin trösten will, dann müs  sen wir jetzt 
die Tränen abwischen, müssen wir einander 
jetzt Mut zusprechen, müssen wir einander 
jetzt die vielfältige Not eingestehen, müssen 
wir einander jetzt Verständnis und Geduld 
entgegenbringen. 

Wenn Gott durch Dich und Mich auch weiter
hin trösten will, müssen wir jetzt aufeinander 
zugehen, müssen jetzt miteinander vorwärts 
schauen, dann müssen wir jetzt einander die 
Wege bereiten. Dann werden wir zum Trost 
Gottes füreinander werden. 

Robert Imseng, Pfarrer.

Advent – trostvolles Sich-Zuwenden

Fo
to

: ©
D

ie
te

r 
Sc

h
ü

tz
_p

ix
el

io
.d

e



Gottesdienstordnung

Dezember 2021

   1. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

   2. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen in der Pfarrkirche

   3. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der
   Kapelle des Alterswohnheimes

   6. Montag 
  13.30 Bibelgruppen-Nachmittag 
   im Pfarrhaus

   7. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle

   9. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen in der Pfarrkirche

 10. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der 
   Kapelle des Alterswohnheimes

 13. Montag
  13.30 Bibelgruppen-Nachmittag 
   im Pfarrhaus

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius

Pfarrer Martin Geisser Telefon 055 444 16 77

Pfarreisekretariat  Telefon 055 444 11 26 st.laurentius@bluewin.ch
 Montag bis Freitag, 13.30 bis 17.00 Uhr

Webseite: www.st.laurentius-pfarrei.ch

Postadresse Pfarramt Kantonsstrasse 20, 8864 Reichenburg

  Zweiter Adventssonntag 
  Kollekte: 
  Theologiestudierende 
  im Bistum Chur

   4. Samstag
  17.30 Eröffnungsgottesdienst 
   der Firmanden
   Jahresgedächtnis: 
   Elisabeth Kistler-Jung

   5. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

   8. Mittwoch / 
  Maria unbefleckte 
  Empfängnis
  Kollekte: 
  Renovationsfonds Friedenskapelle
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

  Dritter Adventssonntag 
  Kollekte: 
  Brücke Le pont

 11. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
   Stiftsmesse: Olga Spörri-
   Schnellmann und Ungenannt

 12. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier



 14. Dienstag
  07.00 Rorategottesdienst 
   in der Pfarrkirche
  20.00 Bussfeier in der Pfarrkirche

 15. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

 16. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen in der Pfarrkirche

 17. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der 
   Kapelle des Alterswohnheimes

 21. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle

 22. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

 23. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen in der Pfarrkirche

 28. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle

 29 Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

REICHENBURG

  Vierter Adventssonntag
  Kollekte: 
  Sternsingeraktion 2022

 18. Samstag
  16.00 Kleinkinderrorate
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
   Stiftsmesse: 
   Emma Diethelm-Ronner

 19. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

 26. Sonntag / 
  Fest der 
  Heiligen Familie
  10.00 Hl. Eucharistiefeier
  17.00 Krippenandacht –
   Kleinkindergottesdienst

	 	 Weihnachten
  Kollekte: 
  Kinderspital 
  Bethlehem

 24. Freitag / HEILIGER ABEND
  16.30 Vigilmesse in der Kapelle 
   des Alterswohnheimes
  23.00 Mitternachtsmesse nur
   mit Covid-Zertifikat möglich

 25. Samstag / HOCHFEST	DER	GEBURT	
	 	 DES	HERRN
  08.45 Hl. Eucharistiefeier
  10.15 Hl. Eucharistiefeier

Zur Zeit sind ohne Corona-Zertifikat nur 50 
Besucher pro Gottesdienst gestattet. Da -
her bitte ich Sie, sich für den Gottes dienst-
besuch am Weihnachtstag in die Liste ein-
zutragen, welche in der Pfarr kirche auf-
liegt.

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und 
wün  sche Ihnen frohe und gesegnete Feier-
tage. 

Ihr Pfarrer Martin Geisser



 30 Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen in der Pfarrkirche

 31 Freitag / Silvester
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der 
   Kapelle des Alterswohnheimes
  17.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

Vorschau Januar 2022

Mitteilungen
aus dem Pfarreileben

   1. Samstag / NEUJAHR – 
  GOTTESMUTTER MARIA
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

   2. Zweiter Sonntag 
  in der Weihnachtszeit
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

  Diesen Sonntag überträgt Radio Maria 
  unseren Gottesdienst in ihrem Radio. 
  Sie empfangen Radio Maria auf der 
  Radio Maria App, über das Digitalradio 
  DAB+, auf unserer Website 
  www.radiomaria.ch, 
  auf Kabel (UPC oder Quickline) 
  sowie auf Swisscom TV.

REICHENBURG

Monatstreff 
Dezember 2021

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

Am 21. Dezember besuchen wir den Sa -
mich laus im Holzwurmmuseum in Benken.

Anschliessend geniessen wir ein feines 
Nachtessen.

Anmeldung: bis 14. Dezember bei Elsbeth 
Höner, Tel. 055 444 20 92 oder 079 336 62 01 
Abfahrt beim Altersheim um 16.00 Uhr mit 
PW.

Anlässe im Generationentreff Kantons-
strasse 34 finden bis auf weiteres keine 
statt.

Seniorenrat und Ortsgruppe Pro Senectute 
freuen sich auf euch.
www.senioren-reichenburg.ch

Kleinkinder-
rorate
Kleinkinderrorate 
am Samstag, 18. 
De  zember 2021, 
16.00 Uhr, Katho-
lische Kirche Rei-
chen burg
«Wir erzählen die 
Geschichte eines 
k a l t h e r z i g e n 
Schaf hirten, der 
durch die Ereig-

nisse in der Heiligen Nacht eine wundersa-
me Wand lung erfährt.»



REICHENBURG



Kollekten und Spenden

Renovationsfonds Pfarrkirche Fr. 238.85

Franziskanische Gassenarbeit Fr. 127.90

Missio 2021 Fr. 197.30

Renovationfonds Pfarrkirche Fr. 227.10

Priesterseminar St. Luzi Fr.   93.10

Pro Adelphos Winterthur Fr.   92.95

Kath. Gymnasien im Bistum Chur Fr. 152.—

Grossen Dank für Ihre Spende!

Glückwünsche

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen Gottes 
reichen Segen 

Zum 70. Geburtstag

am 5. Dezember 
Herr Karl Ziltener, Schürwiesweg 13 

am 15. Dezember 
Herr Anton Kislter, Landhofstrasse 4 

am 21. Dezember 
Frau Hedwig Schlittler, Kantonsstrasse 69 

Zum 75. Geburtstag

am 2. Dezember 
Frau Helene Stebler, Kronenwis 3b 

am 7. Dezember 
Herr Alfred Niederberger, Glänternstrasse 4 

Zum 80. Geburtstag

am 9. Dezember 
Frau Agnes Baumgartner, Ussbergstrasse 24

am 22. Dezember 
Herr Peter Deuber, Kantonsstrasse 89 

am 31. Dezember 
Frau Maria Huber, Kirchweg 1 

Zum 85. Geburtstag

am 23. Dezember 
Herr Wilhelm Wiget, Blankenweg 6 

am 24. Dezember 
Frau Pia Kistler, Spielhofstrasse 12 

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

REICHENBURG

Wer könnte ohne Freude leben?

Fundierte Tipps 
der renommierten Psychologin

Aktueller denn je:

Sieben Schritte, wie man auch in schwieri-
gen Zeiten – die Freude bewahren, wieder-
finden und aus der Freude seelische Kraft 
schöpfen kann. Elisabeth Lukas bringt aus 
ihrer reichen Lebens- und Therapieerfahrung 
viele konkrete Beispiele.

Anschauliche Bilder verleihen der Lektüre 
eine wohltuende Leichtigkeit.

Hilfreich für jeden, der den «Götterfunken» 
Freude lebendig halten möchte! 

Verlag Neue Stadt
ISBN: 978-3-7346-1234-3,
gebunden, auch als E-Book erhältlich,
6/2020, 1. Auflage der Neuausgabe

Buch des Monats



Gottesdienstordnung

Dezember 2021

   2. Donnerstag
  16.30 Gottesdienst im Altersheim

   9. Donnerstag
  06.30 Rorategottesdienst 
   Für Schüler (3. – 6. Klasse 
   verpflichtend) und Erwachsene 
   anschliessend Morgenessen 
   im Restaurant Rössli 
   (Anmeldung beim Pfarramt bis 
   6. Dezember, Zertifikatspflicht 
   im Restaurant)

 16. Donnerstag
  16.30 Gottesdienst im Altersheim

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Pfarreibeauftragte Erika Rauchenstein Tel. 055 440 11 75
 erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarradministrator Hermann Bruhin Tel. 055 462 17 66 hermann.bruhin@bluewin.ch

Pfarreisekretariat Tel. 055 440 11 75 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch 
 Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 
 Donnerstag, 09.00 bis 12.00 Uhr

Sakristei Tel. 055 440 34 68

Postadresse Pfarramt Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

Webseite: www.pfarrei-schuebelbach.ch

 12. Dritter Adventssonntag 
  10.00 Pfarreigottesdienst
   Dreissigster Agnes Hasler-Bürgi
   Opfer für MinistrantInnen-
   zeitschrift tut

   5.  Zweiter Adventssonntag
  10.00 Familiengottesdienst 
   St. Nikolaus kommt 
   zu Besuch anschliessend 
   Kirchgemeindeversammlung 
   in der Kirche 
   Opfer für Renovationsfonds 
   der Pfarrkirche

 19. Vierter Adventssonntag
  10.00 Pfarreigottesdienst 
   Opfer für Schweizerische 
   Winterhilfe

  19.00 Versöhnungsfeier

   8. Mittwoch – Maria Empfängnis
  10.00 Pfarreigottesdienst
   Opfer für Solidaritätsfonds 
   für Mutter und Kind

Info Corona: Um den Coronavorschriften zu entsprechen, gilt bei unseren Sonntags gottes diens-
ten weiterhin Einschreibe- und Maskentragpflicht. Bei grösseren Gottesdiensten (ab 50 Per so-
nen) gilt Zertifikatspflicht. Für allfällige Anpassungen oder Änderungen bitten wir sie weiterhin, 
sich über die Homepage und den Aushang zu informieren.

Besten Dank für ihr Verständnis. Das Pfarreiteam Schübelbach



SCHÜBELBACH

 21. Dienstag
  16.30 Adventsgottesdienst 
   im Altersheim
   Musikalische Begleitung 
   durch Astrid und Hans Schalch

 23. Donnerstag 
  17.00 Krippenspiel im Altersheim 
   Obigrueh

 31. Freitag – Silvester
  16.00 Pfarreigottesdienst
   Opfer für das Kinderspital 
   Bethlehem

Wir wünschen allen ein gesundes 
und gesegnetes, neues Jahr!

Januar 2022

Stiftmessen im Dezember 2021
12. Norbert Bruhin
 Rosa und Albert Bruhin-Ruoss
 Joe Bürgler
 Josy und Karl Dobler-Jäggi

19. Elisa Züger-Bruhin

Opfer im Oktober 2021
  1.  Beerdigung Hulda Wiget, 
 Spitex Obermarch Fr. 441.50

  3. Renovationsfonds 
 der Pfarrkirche Fr. 109.80

10. Clubhüüs Fr. 130.80

17. Diakoniestelle Ausserschwyz Fr.   76.40

24. Missio Fr. 138.70

29. Beerdigung Rosa Vogt, 
 Spitex Obermarch Fr. 153.50

31. Priesterseminar St. Luzi Fr.   53.50

Für diese Opfergaben – 
Zeichen unserer Solidarität – 

 24. Freitag – Heilig Abend
  17.00 Familiengottesdienst 
   mit Krippenspiel
   (Zertifikatspflicht)

  22.30 Mitternachtsgottesdienst  
   mit dem Kirchenchor
   (Zertifikatspflicht) 
   Opfer für das Kinderspital 
   Bethlehem

   1. Samstag – Neujahr
  10.00 Pfarreigottesdienst 

 26. Sonntag – Stephanstag
  10.00 Pfarreigottesdienst
   Opfer für das Kinderspital 
   Bethlehem

 25. Samstag – Weihnachten	
  Hochfest der Geburt des Herrn
  10.00 Pfarreigottesdienst 
   (Zertifikatspflicht)
   mit dem Klarinettenensemble 
   Familie Schalch 
   Opfer für das Kinderspital 
   Bethlehem



Rückblick Allerheiligen 
und Allerseelen

Allerheiligen und Allerseelen sind zwei un -
terschiedliche Tage, die jedoch untrennbar 
zusammengehören und auch im Laufe der 
Zeit zusammengewachsen sind. So ge  den-
ken wir nicht nur der heiliggesprochenen 
Menschen, sondern aller unserer lieben Ver-
storbenen, von denen sicher viele in nichts 
den Heiligen nachstehen. 

Auf diesem Hintergrund haben wir an Aller-
heiligen die Eucharistie gefeiert und unserer 
Verstorbenen gedacht.

An Allerseelen erinnerten wir uns mit Kerzen, 
Musik und Texten daran, dass wir sowohl mit 
allen Verstorbenen wie auch allen Lebenden 
durch Gottes Licht und Liebe verbunden sind. 

Besonders gefreut haben wir uns über die 
musikalische Mitgestaltung des Kirchen-
chors an Allerheiligen, und die spontane Zu -
sage zweier Musikschülerinnen mit ihrer 
Leh rerin Katalin Cziegler an Allerseelen. 

Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle dem 
Kirchenchor, den Musikerinnen der Musik-
schule Obermarch, der Spurgruppe, sowie 
Margret Kessler und ihren Helferinnen und 
Helfern beim Anzünden der Kerzen auf dem 
Friedhof und allen, die im Vorder- und Hin-
tergrund mitgeholfen haben, diese Feiern so 
stimmungsvoll zu gestalten.  

Hermann Bruhin und Erika Rauchenstein

SCHÜBELBACH



Advents- und Weihnachtszeit 
in unserer Pfarrei

Segnung Adventskränze 
und Gestecke

Mit der Segnung der Adventskränze und 
Gestecke stimmen wir uns am 28. November 
um 10.00 Uhr auf die Advents- und Weih-
nachtszeit ein. Wer sein Advents gesteck seg-
nen lassen möchte ist eingeladen, dieses in 
die Kirche mitzubringen. 

Samichlausgottesdienst 
und Kirchgemeindeversammlung 
am 5. Dezember

Am 5. Dezember besucht uns der Hl. Niko-
laus im Familiengottesdienst um 10.00 Uhr. 
Eingeladen dazu sind besonders Familien 
mit Kindern, wie auch alle Gläubigen. Für die 
kleinen (und grossen) Gottesdienst besu-
cherinnen und -besucher, hat der Samichlaus 
sicher auch eine kleine Überraschung bereit.

Anschliessend an unseren Familien gottes-
dienst, laden wir alle Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger unserer Kirchgemeinde um 
11.15 Uhr zur Kirchgemeindeversammlung 
in unsere Kirche ein.

Maria Empfängnis

Maria Empfängnis ist wohl das Fest, das für 
die meisten Missverständnisse in unserer 
Kirche sorgt. Ein anderer Name für dieses 
Fest «Maria Erwählung», macht deutlich, 
dass es am 8. Dezember nicht um die 
Schwan gerschaft Marias geht. Maria ist vom 
allerersten Augenblick ihres Lebens an 
erwählt, Mutter Jesu zu werden. Die Eltern 
Marias sind nach einer ausserbiblischen 
Über lieferung Anna und Joachim.

Rorategottesdienst

Wir freuen uns sehr, sie am Donnerstag, 9. 
Dezember um 06.30 Uhr zum Rorategottes-
dienst mit anschliessendem Frühstück für 
alle im Restaurant Rössli einzuladen. Für die 
Schülerinnen und Schüler der 3. – 6. Pri mar-
klassen gehört der Besuch dieses licht-
erfüllten Gottesdienstes zum Religions un-
terricht und ist deshalb verpflichtend. Wir 
freuen uns sehr, wenn auch Eltern mit klei-
neren Kindern, sowie Sie, liebe Gläubige, die-
sen frühmorgendlichen Gottesdienst mitfeiern. 
Die 3. – 6. Klässler werden automatisch zum 
Frühstück angemeldet. Alle anderen bitten 
wir, sich beim Pfarramt bis am Montag, 6. 
Dezember telefonisch oder per Mail für das 
Frühstück anzumelden (bitte genaue Per-
sonenzahl angeben). Beim Frühstück gilt für 
die Erwachsenen Zertifikatspflicht. 

SCHÜBELBACH



Friedenslicht

Das Friedenslicht aus Bethlehem wird dieses 
Jahr am 14. Dezember in Lachen ankommen. 
Mit einer Gruppe Ministranten werden wir 
es dort abholen. Danach steht es bis zum 
 6. Januar in unserer Marienkapelle bereit, um 
den Frieden in ihre Stuben und Herzen zu 
bringen. Wer möchte, kann dies mit einer 
eigenen Kerze, oder für einen Beitrag von 
 Fr. 7.–, mit der von uns bereitgestellten Frie-
denslichtkerzen tun. 

Versöhnungsfeier

Wenn wir unsere Häuser und Wohnungen 
auf Weihnachten herrichten, wollen wir 
auch die innere Vorbereitung nicht vernach-
lässigen oder vergessen. In diesem Sinne 
laden wir alle zur weihnachtlichen Ver söh-
nungsfeier am Sonntag, 19. Dezember um 
19.00 Uhr ein.  

Krippenspiel am
Heiligen Abend

Wir freuen uns darauf, mit unseren Schul-
kindern dieses Jahr ein Krippenspiel einzu-
üben. Aufgeführt wird es anlässlich des 
Familiengottesdienstes am Heiligen Abend 
um 17.00 Uhr in unserer Pfarrkirche. Unsere 
jungen SchauspielerInnen und SängerInnen 
und wir freuen uns auf zahlreiche Mitfeiern-
de. Für Erwachsene (ab 16 Jahren) gilt die 
Zertifikatspflicht. 

Heilige Nacht / Weihnachten / 
Heilige Familie

Schön, dass unser Kirchenchor dieses Jahr 
unseren Mitternachtsgottesdienst um 22.30 
Uhr wieder musikalisch mitgestalten und 
begleiten darf. 

Am Weihnachtstag um 10.00 Uhr wird uns 
das Schalch-Ensemble mit seinen festlichen 
Klängen erfreuen. 

In beiden Gottesdiensten gilt die Zertifikats-
pflicht. 

Am 26. Dezember feiern wir um 10.00 Uhr 
den Gottesdienst zu Ehren der Heiligen Fa -
milie. (Einschreibe- und Maskenpflicht). 

Hermann Bruhin und ich freuen uns, mit 
ihnen zusammen in den Weihnachts gottes-
dienste die Geburt unseres Erlösers Jesus 
Christus feiern zu dürfen. 

Weihnachtsstimmung
in unserer Pfarrkirche

Wer eine individuelle besinnliche Zeit in un -
serer festlich geschmückten, von weihnacht-
lichen Klängen erfüllten und stimmungsvoll 
erleuchteten Pfarrkirche verbringen möchte, 
ist ab dem 25. Dezember, 12.00 Uhr bis zum 
2. Januar herzlich dazu eingeladen.

Jeweils zur vollen Stunde wird das Krippen-
spiel vom 24. Dezember unserer Schüler-
innen und Schüler gezeigt. 

Wer möchte kann auch einen Moment vor 
der Krippe verweilen und eine der aufgeleg-
ten Weihnachtsgeschichten lesen oder nach 
Hause mitnehmen. 

SCHÜBELBACH



Silvester / Neujahr

Mit einer Eucharistie feier an Silvester um 
16.00 Uhr danken wir für das vergangene 
Jahr und stellen am 1. Januar um 10.00 Uhr 
das Neue Jahr ganz unter den Schutz und 
Segen Gottes. 

Es gilt Einschreibe- und Maskenpflicht. 

Liebe Pfarreiangehörige

Hermann Bruhin und ich, sowie alle Mit-
arbeitenden unserer Pfarrei freuen uns, mit 
ihnen zusammen die Advents- und Weih-
nachts zeit zu erleben. 

Besonders freuen wir uns auf viele Familien, 
die unsere Angebote für Kinder wahrneh-
men. Gönnen Sie sich in diesen Feiern eine 
«Auszeit» aus der doch oft hektischen Vorbe-
reitungszeit! Stimmen wir uns ein auf das 
Fest der Geburt unseres Erlösers Jesus Chris-
tus, damit wir ihn an Weihnachten wirklich 
in unseren Herzen aufnehmen können. 

In diesem Sinne wünschen wir ihnen allen 
eine entspannte und besinnliche Advents-
zeit, gesegnete Weihnachten und ein frohes 
und gesundes Neues Jahr. 

Erika Rauchenstein 
und Pfarreiteam Schübelbach

Einladung zum Mittagstisch 
für Seniorinnen und Senioren
Am Dienstag, 14. Dezember 2021 findet das 
gemeinsame Mittagessen um 12.00 Uhr im 
Restaurant BSZ statt.

Anmeldungen bis Montag-Abend, Telefon. 
041 817 43 53.

Sozialberatung in Schübelbach 
Eisenburgstrasse 8, 8862 Schübelbach 
Telefon 055 451 50 63

Die Beratung findet am Donnerstag 
02. und 16. Dezember 2021 
von 8.00 bis 11.30 Uhr statt.

Das Pro Senectute Team

Frauen- und 
Müttergemeinschaft 
Schübelbach

Voranzeige GV

Die Generalversammlung 2022 der Frauen- 
und Müttergemeinschaft Schübelbach fin-
det voraussichtlich, sofern es die aktuelle 
Lage zulässt, am Donnerstag, 27. Januar 2022 
statt.

Wir Informieren Zeitnah auf unserer Home-
page.
www.fmg-schübelbach.ch

Was Gott in sich selbst ist, das will er für uns sein. 
Und wie Gott ist, so sollen wir, in ihm lebend, 
sein Leben empfangend und weitertragend, selber sein.

Klaus Hemmerle



Auf Weihnachten zu – 
zu Corona-Zeiten
Die Corona-Pandemie, die seit März 2020 
wütet, prägt immer noch unser Leben, auch 
in der Kirche. Vielleicht können wir das für 
einen besinnlicheren Advent nutzen, indem 
wir uns in den Familien regelmässig ein we -
nig Zeit nehmen, bei einer brennenden Kerze 
oder mit einem Adventskranz zur Ruhe zu 
kommen und sich so einzustimmen und 
offen zu werden auf das Kommen Jesu. Und 
so freuen wir uns dann, uns am Heilig Abend 
um die Krippe zu besammeln, zu Hause und 
auch in der Kirche. Ein schönes Angebot auf 
dem Weg durch den Advent sind die Advents-
fenster, die jeweils mit viel Liebe und Fanta-
sie gestaltet sind und uns einstimmen wol-
len auf das hohe Fest hin. Weiter hinten fin-
den Sie die Liste der Orte, wo sie diese Werke 
bewundern können. 

Wie schon angedeutet müssen wir auch in 
der Kirche einiges anpassen, um die staatli-
chen Vorschriften einhalten zu können. – Ich 
möchte betonen, dass diese Vorschriften 
nicht von der Kirche so beschlossen sind, 
und hoffe darum auf Ihr Verständnis!
So müssen wir leider auch dieses Jahr den 
Rorate-Gottesdienst ausfallen lassen, da ein 
anschliessendes Zmorgen nicht möglich ist. 

Die Bussfeier am Abend des 4. Adventssonn-
tages kann mit Maskenpflicht und Auf-
nahme der Personendaten gefeiert werden: 
Sie will helfen, sich ein wenig Gedanken zu 
machen, wo man steht, wie man das Leben 
gestaltet, wo es sinnvoll wäre, sich zu än -
dern, und sich so auch innerlich auf Weih-
nachten hin vorzubereiten. 

Letztes Jahr haben wir auf die Kindermette 
mit Krippenspiel verzichtet, wo sich jedes 
Jahr ganz viele Familien mit Kindern jeweils 
einstimmen liessen in den Heiligen Abend. 
Auch dieses Jahr ist ein Krippenspiel nicht 
möglich: Es wäre zu befürchten, dass einzel-
ne Kinder am Heiligabend wegen Corona 
nicht mitspielen könnten. Da aber viele ger-
ne in diesen Gottesdienst kommen, wollen 
wir ihn dieses Jahr nicht ganz ausfallen las-
sen, mit einer Geschichte zur Predigt, die 
auch für Kinder bestimmt ist. Allerdings ist 
der Besuch nur mit Covid-Zertifikat möglich, 
da ohne diese nur 50 Personen mitfeiern 
könnten.

Nachdem wir im letzten Januar wegen der 
Pandemie das Sternsingen ausfallen lassen 
mussten, sind heute diese Besuche wieder 
möglich, einfach draussen vor dem Haus und 
nicht in der Wohnung. Den Anmeldetalon 
dafür finden sie weiter hinten. Und den Kle -
ber mit dem Haussegen «20+CMB+22» wer-
den wir auch in der Kirche anbieten.

Auch für die Mitternachtsmesse ist das Covid-
Zertifikat nötig: Wir möchten nicht, dass je -
mand in den Gottesdienst kommen möchte 
und dann wegen der Beschränkung der 
Anzahl wieder nach Hause gehen müsste. 
Nach schöner Tradition wird die Bläser-
gruppe den Gottesdienst verschönern; und 
nach dem Gottesdienst spielt sie tradi-
tionsgemäss vom Pfarrhausbalkon aus 
Weihnachtslieder. Dafür schon jetzt herzli-
chen Dank. 
Für die Gottesdienste am Weihnachtstag 
und am Stephanstag verzichten wir auf das 
Zertifikat und hoffen, dass alle, die kommen, 
auch mitfeiern können, ebenso an Silvester 

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor

Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 pfr@pfarrei-tuggen.ch

Pfarreisekretariat  Telefon 055 445 11 74 info@pfarrei-tuggen.ch
 Mo 09.00 – 11.00, Di  09.00 – 11.00
 Do 09.00 – 11.00 und 14.00 – 16.00

Webseite:  www.pfarrei-tuggen.ch

Postadresse Pfarramt Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen



und Neujahr. Auf den Neujahrsapéro aller-
dings müssen wir verzichten. 

Auch dieses Jahr wird vom 24. Dezember bis 
Neujahr eine besondere Kerze vorne beim 
Ambo brennen: Ihre Flamme wurde in der 
Geburtsgrotte in Betlehem angezündet und 
nach Europa gebracht: Es ist das «Friedens-
licht aus Bethlehem». Um dieses Licht nach 
Hause zu bringen und damit die Kerzen zu 
Hause zu entzünden, können Sie in der 
Kirche eine spezielle Kerze beziehen; sie kön-
nen dafür aber auch selber eine geschützte 
Kerze (zum Beispiel eine Rechaud-Kerze in 
einem Joghurt-Glas) mitnehmen: So erinnern 
uns die Lichter an den Ort, wo Jesus geboren 
wurde, und an den Wunsch, den die Engel 
bei der Geburt verkündeten: «Frieden auf 
Erden den Menschen seiner Gnade.» Dieses 
Jahr brennt diese Kerze vom Morgen des 24. 
Dezembers an in der Kirche

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen jetzt 
schon frohe Weihnachten, gute Gesundheit 
und Gottes Frieden in unseren Herzen.

Pfarrer Stefan Zelger

Gottesdienstordnung

Dezember 2021

Jeden Montag: 09.00 Rosenkranzgebet

   1. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

   2. Donnerstag 19.00 Adventsandacht
  der FMG Tuggen in der Pfarrkirche
  (siehe Spezielle Termine)

 15. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

 22. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

  Zweiter Adventssonntag
  Kirchenopfer: Weltweite Covid-19-Hilfe 
  der Jesuiten

   4. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  Erstes Jahresgedächtnis 
  für Paula Pfister

  Anschliessend Kirchgemeinde-
  versammlung in der Pfarrkirche

   5. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  SM Gertrud und Hermann Pfister-
  Gemperli

   8. Mittwoch Maria Erwählung
  Kirchenopfer: Elisabethenwerk

  08.30 kein Gottesdienst

  09.00 Eucharistiefeier

  Dritter Adventssonntag
  Kirchenopfer: Elisabethenwerk

 11. Samstag 17.30 Wortgottesdienst

 12. Sonntag 09.00 Wortgottesdienst

  Vierter Adventssonntag
  Kirchenopfer: Jungwacht/Blauring: 
  Ranfttreffen

 18. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

 19. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  SM Heinz Janser-Schätti
  Erstes Jahresgedächtnis für 
  Silvia Mächler-Grabher

  19.30 Bussfeier

	 	 Weihnachten
  Kirchenopfer: Kinderspital Bethlehem

 24. Freitag Heiligabend

  17.00 Kindermette
  Weihnachtsgottesdienst 
  als Familiengottesdienst
  (Covid-Zertifikat und Ausweis nötig)

  22.30 Mitternachtsmesse
  (Covid-Zertifikat und Ausweis nötig)
  Mitwirkung der Bläsergruppe,
  sie spielt nach der Messe auch auf 
  der Pfarrhausterrasse

 25. Samstag Hochfest	der	Geburt	
	 	 	 des	Herrn

  09.00 Eucharistiefeier

TUGGEN



 29. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

Vorschau Januar 2022

   5. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

Opferempfehlungen

4./5. Weltweite Covid-19-Hilfe der Jesuiten

Die Covid-19-Hilfe der Jesuiten umfasst eine 
Palette von lokal angepassten Arbeits-
schwerpunkten: Verteilung von Essens pake-
ten und Hygienekits, Aufklärungskampagnen, 
Beratung, Covid-Care-Center, Contact-Tra-
cing, Stärkung der Selbstversorgung, Unter-
stüt zung von Kleinstunternehmen. Überall, 
wo Jesuiten präsent sind, leisten sie vielfälti-
ge Gemeinwohlarbeit und geben den Men-
schen Hoffnung für die Zukunft.

8./11./12. Elisabethenwerk

Am 8. Dezember feiern wir, dass Maria schon 
bei ihrer Empfängnis durch Elisabeth er -
wählt wurde, einmal die Mutter von Jesus zu 
werden. In der Nachfolge von Elisabeth setzt 
sich das Elisabethenwerk des Schweizeri-
schen katholischen Frauenbundes für ar  muts-
betroffene Frauen im globalen Süden ein 
und stärkt sie auf ihrem Weg aus der Armut.

18./19. Jungwacht/Blauring: Ranfttreffen

Das traditionelle Ranfttreffen findet dieses 
Jahr am 18./19.12. unter dem Motto «Ich 
mache mir die Welt, wie sie mir gefällt» statt. 
Jugendliche machen sich am Abend von 
Sarnen oder Sachseln auf den Weg bis in den 
Ranft und setzen sich auf diesem Weg in ver-
schiedenen Ateliers mit dem Thema ausein-
ander und feiern dann um 3.00 Uhr in der 
Nacht einen Gottesdienst in der Ranft-
schlucht. Das Ranfttreffen ist durch den 
hohen organisatorischen und logistischen 
Aufwand mit Kosten verbunden, die nur zu 
einem kleinen Teil durch die Beiträge der 
Teilnehmenden gedeckt sind, und dies wol-
len wir an diesem Wochenende unterstützen.

24./25. Für das Kinderspital Bethlehem

Das Kinderspital Bethlehem ist das einzige 
Spital in der Gegend, das sich vor allem für 
die Kinder einsetzt. So helfen wir durch 
unser Opfer mit, dass es auch in Zukunft 
eine Oase der Ruhe und des Friedens inmit-
ten des Nahost-Konfliktes sein kann.

  Fest des hl. Stephanus

 25. Samstag 17.30 Kein Gottesdienst

 26. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  Erstes Jahresgedächtnis 
  für Josef Diethelm
  SM Otto und Agatha Huber-Kessler
  SM Elisabeth Lüchinger-Pfister

  Silvester/Neujahr
  Kirchenopfer: Christlicher 
  Friedensdienst cfd

 31. Freitag 17.30 Gottesdienst
  SM Hans und Anna Pfister-Bamert

  23.46 – 23.59 unsere Kirchenglocken 
  läuten das alte Jahr aus

   1. Samstag Neujahrstag 

  00.01 – 00.14 unsere Kirchenglocken 
  läuten das neue Jahr ein

  10.00 Eucharistiefeier

  17.30 kein Gottesdienst

  2. Sonntag nach Weihnachten/
  Kirchenopfer: Christlicher 
  Friedensdienst cfd

   2. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  SM Albert Schätti

  Dreikönig
  Kirchenopfer: Epiphanieopfer 
  für Kirchenrestaurationen IM

  Dreikönigsfest
   6. Donnerstag 09.00 Eucharistiefeier
  (Covid-Zertifikat und Ausweis nötig)
  Segnung von Salz und Wasser
  Stellen Sie Ihre entsprechenden 
  Gefässe vorne auf die Chorstufen
  SM Emil und Ida Pfister-Bamert

TUGGEN



31.12.21/1./2.1.22
Christlicher Friedensdienst cfd

In den cfd-Projekten werden Frauen und 
Mädchen je nach Bedürfnis psychosozial 
oder juristisch beraten und begleitet.
Ziel dieser Beratungen ist, dass die Frauen 
mit ihren eigenen Ressourcen ihr Leben 
eigenständig in die Hand nehmen können 
und ein gesundes Selbstvertrauen aufbauen 
können.

6.1.22 Epiphanieopfer 
für Kirchenrestaurationen IM

Das Epiphanieopfer wird für die Inländische 
Mission aufgenommen. Das Schweizerische 
katholische Solidaritätswerk engagiert sich 
für den Erhalt von Kirchen und Klöstern als 
lebendige Orte des Gebets und der Be -
gegnung. Mit Ihrer Spende zu Epiphanie 
unterstützen Sie dringende Kirchenrestau-
rierungen in finanzschwachen Pfarreien 
unseres Landes. 

Kollekten und Spenden im Oktober

2./3. Bruderklausen-Stiftung 137.—

9./10. Orgel 218.—

16./17./ Ausgleichsfonds der
24. Weltkirche missio 102.—

30./31. Priesterseminar St. Luzi Chur 100.—

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Pfarreichronik

Durch die Taufe in unserer 
Pfarrkirche wurde in unsere 
Gemeinschaft aufgenommen

Am 10. Oktober 2021

Liam Meier, geboren am 28. Februar 2021
Sohn von Jonas und Josephine Meier-
Rohrschneider

Am 17. Oktober 2021

Lara Diethelm, geboren am 24. Dezember 2014
Jael Diethelm, geboren am 12. Mai 2016
Nico Diethelm, geboren am 11. April 2018
Kinder von Andreas Diethelm 
und Eva Kurmann

Am 31. Oktober 2021

Flurin Hürlimann, geboren am 10. April 2021
Sohn von Benjamin und Janine Hürlimann-
Bosshard

Am 7. November 2021

Jarik Fleischmann, geboren am
6. November 2020
Sohn von Christoph und Angela Fleischmann-
Schuler

TUGGEN

Glückwünsche

80 Jahre

Am 20. Dezember Sophie Bamert-Ronner

Am 26. Dezember Albertine Mäder-Dobler

Am 31. Dezember Maria Huber

Wir gratulieren herzlich und wünschen Ihnen 
weiterhin alles Gute und Gottes Segen!



Stimmungsvolle  
 Adventsfenster in Tuggen 

Datum  Name Adresse
Mi 01.12. 3. - 6. Klasse Schulhaus Dorfhalde, ab 18.00 Uhr
Do 02.12. Nadine Heizmann Höhenstrasse 2
Fr 03.12. Theresia Ausserhofer Ruchweg 6
Sa 04.12. Alexandra Zahner Stockbergstrasse 10a
So 05.12. Franziska Schätti Müslihof 2
Mo 06.12. Chantal Säuberli Buchbergstrasse 17
Di 07.12. Angela Müller Höhenstrasse 17
Mi 08.12. N. Büsser / C. Probst St.Gallerstrasse 33
Do 09.12. Martina Isenring Gässlistrasse 19
Fr 10.12. Myrtha Bühler Obere Lauistrasse 7
Sa 11.12. Brigitte Bucher Speerstrasse 1
So 12.12. Franziska Arnold Buchbergstrasse 29
Mo 13.12. Kita Arche Calimero Buchbergstrasse 4
Di 14.12. Sibylle Huber Höhenstrasse 14
Mi 15.12. Elektro & Energietechnik Bamert AG St.Gallerstrasse 3
Do 16.12. Erika Senn Mürtschenstrasse 9
Fr 17.12. Alexandra Nünlist-Szegö Stockbergstrasse 17
Sa 18.12. Maya Rüegg Kessizopf 3
So 19.12. Marina Urben Gässlistrasse 21
Mo 20.12. Bäckerei Knobel Tödistrasse 1
Di 21.12. A. Pfister / M. Huber Höhenstrasse 18a
Mi 22.12. Jessica Reutlinger Zürcherstrasse 18
Do 23.12. S. Rovitti / M. Eggenberger Römerstrasse 2
Fr 24.12. Kirche

★
★

★
★

★

★ 
★
★
★ 
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★ 
★
★
★

Am 1. Dezember 2021 eröffnen die Kinder von der 3. bis 6. Klasse im Schulhaus Dorfhalde  

um 18.00 Uhr ihre diesjährigen Fenster ohne Apéro. 

Danach wird jeden Abend ein weiteres Fenster eröffnet. Treffen Sie am Eröffnungstag einen grünen Stern  

am Fenster an, sind Sie herzlich zu einem kleinen Apéro zwischen 18.00 und 20.00 Uhr willkommen.  

Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen wird dieses Jahr der Apéro jeweils draussen stattfinden. 

Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit und eine besinnliche, frohe Adventszeit. 

Der Treff junger Frauen Tuggen

Die Liste ist auch auf unserer Homepage: www.tjf-tuggen.chDie Fenster mit einem grünen ★ sind mit Apéro.



Erinnerung

Rückblicke

Ministranten

Rodelplausch im Atzmännig, 
20. Oktober 2021

Lange mussten wir warten, doch nun war es 
am Mittwoch, 20. Oktober endlich soweit. 
Das Wetter war sehr gut und voller Freude 
machten wir uns auf den Weg nach Atzmän-
nig.

Die Ministranten genossen die schnelle 
Fahrt mit dem Rodelschlitten und auch das 
«Rutsch bahnfahren» fand grosse Freude. 
Wir stärkten uns mit feinen Nussgipfeln. Die 
Zeit verging wie im Fluge.

Gegen 17.00 Uhr traten wir wieder den Heim-
weg an.

Einen herzlichen Dank an Frau Carmela Hei-
delberger fürs Fahren und für die Begleitung.
Atzmännig, wir werden wieder kommen.

Herzlich Brigitte Vollenweider

TUGGEN

Einladung zur ordentlichen
Kirchgemeindeversammlung

am Samstag, 4. Dezember 2021
18.30 Uhr  nach der Vorabendmesse

in der Pfarrkirche Tuggen

Traktanden:

1. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Genehmigung der Jahresrechnung 2020 
der römisch-katholischen Kirch gemein de 
Tuggen

4. Genehmigung des Budgets 2022
 der römisch-katholischen 

Kirchgemeinde Tuggen

5. Wahlen

6. Verschiedenes

Tuggen im November 2021

Im Namen des Kirchenrates:
Rolf Hinder, Kirchenratspräsident

Karin Ulrich, Kirchenratsschreiberin
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Ministrantenreise, 
Samstag, 23. Oktober 2021

Viele Ministranten leisten zuverlässig ihren 
Dienst am Altar. Daneben dürfen sie die 
Gemeinschaft auch bei verschiedenen Ver-
anstaltungen pflegen, die ihnen Brigitte 
Vollenweider anbietet. Das war in der letz-
ten Zeit eher schwieriger, da wegen der Co -
rona-Pandemie nicht so viel möglich war. Ein 
besonderer Dank für ihren Einsatz bei den 
Gottesdiensten ist die Ministrantenreise. Im 
letzten Schuljahr war dies leider aus dem 
gleichen Grund nicht möglich. So holten wir 
diese Reise am Samstag, 23. Oktober 2021, 
nach, auch dieses Mal zusammen mit den 
Ministranten von Buttikon. Um 8.00 Uhr ging 
die Reise los, via Uznach fuhren wir ins 
Verkehrshaus in Luzern, wo die Minis in drei 
Gruppen unterwegs waren. Am Nachmittag 
schauten wir uns noch im Filmtheater 
«Dinosaurier in der Antarktis» an, bevor wir 
dann die obligate Glace genossen und 
danach zurück in die March fuhren. 

Die Ministrantenscharen von Tuggen und 
Buttikon auf ihrer Ministrantenreise ins 
Verkehrshaus

Die Buben geniessen ihr Picnic an der war-
men Sonne …

… während es sich die Mädchen im Picnic-
Wagen der SBB gemütlich machen.

Spezielle Termine

Frauen- und
Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch

Donnerstag, 2. Dezember 2021, 19.00 Uhr
Adventsfeier in der Pfarrkirche
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder 
zur Adventsfeier.
Anstelle der traditionellen Nachfeier im 
PfarreiZentrum Gallus offerieren wir im 
Anschluss an die Andacht auf dem Kirchen-
vorplatz eine kleine Stärkung.
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde

Euer Vorstand

Die Sternsinger 
sind in Tuggen 
unterwegs …

Zu Jahresbeginn ist es sinnvoll, um den Se -
gen für das neue Jahr zu bitten und speziell 
Haus oder Wohnung zu segnen. In den letz-
ten Jahren haben wir jeweils im Gottesdienst 
von Dreikönigen Kleber gesegnet, die bei der 
Haus- oder Wohnungstür auf den Türsturz 
geklebt werden konnten. Die Inschrift auf 
diesem Kleber lautet: 20*C+M+B+22. «C, M, B» 
kann man sich merken als Anfangsbuch-
staben der Namen der Drei Könige: Caspar, 



Melchior, Baltasar. Aber eigentlich ist es die 
Abkürzung des lateinischen Segens «Christus 
mansionem benedicat», was auf Deutsch 
heisst «Christus segne dieses Haus / diese 
Wohnung». 

An vielen Orten bringen die Sternsinger die-
sen Segen in die Häuser. Das Sternsingen ist 
ein alter Brauch, der in der Schweiz 1989 neu 
belebt und von MISSIO unterstützt wird.

Nachdem dies wegen Corona dieses Jahr 
2021 nicht möglich war, möchten wir diesen 
schönen Brauch 2022 wieder durchführen 
und mit Schülern im Gebiet des Dorfkernes 
zu jenen nach Hause kommen, die es wün-
schen. Dafür bitten wir um Anmeldung, wer 
Interesse an einem Besuch hat. Dieses Jahr 
sind wir unterwegs am:

Mittwoch, 12. Januar 2022, ca. 17.00 – 19.00 Uhr

Die Sternsinger werden in einem kurzen 
Besuch die frohe Botschaft der Drei Könige 
verkünden und das Haus / die Wohnung mit 
der Kreide-Inschrift oder dem Kleber segnen. 
Allfällige Spenden nehmen wir gerne entge-
gen zugunsten des katholischen internatio-
nalen Kinder- und Jugendmissionswerk (MIS-
SIO) «Kinder helfen Kindern». Wir freuen uns 
schon sehr darauf, wenn wir Sie in ihrem Zu -
hause besuchen und für Sie singen dürfen. 

Brigitte Vollenweider / Pfarrer Stefan Zelger

$–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Anmeldetalon
für den Besuch unserer Sternsinger 

bei Ihnen zu Hause

Name: ……………………………………………………………………

Strasse: ……………………………………………………………………

Stockwerk: ………………

Anmeldung bitte bis am 15. Dezember 2021 
mit diesem Anmeldetalon ans 
Pfarramt, Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen, 
per Tel. 055 445 11 74 oder E-Mail: 
info@pfarrei-tuggen.ch

Vorankündigung

Senioren Zmittag startet wieder

Hocherfreut und dankbar dürfen wir mittei-
len, dass das Senioren Zmittag im Pfarrei-
Zentrum Gallus ab 2022 wieder startet. We -
gen der Corona-Pandemie fiel das Mittag-
essen leider aus und später wegen den ge -
sundheitlichen Problemen von Claudia Eb -
nö ther. Nun hat sich Kirchenrätin Silvia 
Bamert bereit erklärt, die Tradition fortzu-
führen, unterstützt wie bisher von Lucia 
Meyer. Wir danken herzlich und hoffen, dass 
damit das Leben wieder zurückkehrt, man 
sich treffen kann zum Essen und anschlies-
send auch zum Jassen, Spielen und gemütli-
chen Beisammensein. Auch andere Helfer-
innen und Helfer werden wieder dabei sein. 
Wie bisher wird ein 3-4 Gang Menü für 
 Fr. 15.– serviert. Die Getränke werden sepa-
rat abgerechnet. Bitte spätestens zwei Tage 
vorher bis 17.00 Uhr telefonisch anmelden 
gemäss Übersicht. Vorläufig gilt die Zertifi-
kats pflicht. Es geht dabei um den Schutz von 
uns allen. Jeder Covid-Fall ist einer zu viel mit 
Krank heit, Leiden und allenfalls Long-Covid 
über Monate. Mir als Arzt tun diese Kranken 
enorm leid. Nehmen wir die Verantwortung 
gegenüber dem Nächsten wahr! 

Dr. med. Jürg F. Wyrsch

TUGGEN

Frohe Weihnachten!



SENIOREN-ZMITTAG 2022

Durchgeführt von: 
Silvia Bamert, Ebnet 2, 8856 Tuggen 

(Tel. 055 445 17 93 / Natel 078 854 87 43)
Lucia Meyer, Höhenstrasse 1, 8856 Tuggen 

(Natel 079 468 86 55)

WO: Im Pfarreizentrum Gallus

WANN: siehe Plan unten, 
 von 12.00 bis 13.30 Uhr
 mit anschliessendem Jass, 
 Spiel und 
 «Gspröchli»- Nachmittag.
 Alle Senioren sind 
 willkommen, auch wenn sie 
 nicht am Zmittag teilnehmen.

WAS: 3–4 Gang Menü

KOSTEN: Fr. 15.– für das Essen 

GETRÄNKE: werden separat abgerechnet

ANMELDUNG: bitte 2 Tage vorher 
 bis 17.00 Uhr

ACHTUNG: vorläufige Zertifikatspflicht

DATEN: 13. Januar 07. Juli
 03. Februar 01. September
 03. März 06. Oktober
 07. April 03. November
 05. Mai 01. Dezember
 02. Juni

Wir freuen uns, mit Euch wieder zu starten

Lucia & Silvia

TUGGEN

Überarbeitete Neuausgabe des Longsellers 
zum katholischen Glauben

❧ inhaltlich stark überarbeitete Neuauflage

❧ jetzt im handlichen Taschenformat 
 mit neuem Layout

❧ mit kurzweiligen Comics und 
 zeitgemässen Fotos

Fragen, die sich jeder einmal stellt, die uns 
bewegen und die nach dem tieferen Sinn des 
Katholischseins forschen, kommen in die-
sem Bestseller zur Sprache. Die stark überar-
beitete und neu-gestaltete Ausgabe bringt 
die Antworten auf unterhaltsame und ver-
ständliche Weise näher. In abwechslungsrei-
chen Comics und ausführlichen Interviews 
werden auch heikle Themen wie Sexualität 
und Zölibat nicht ausgespart. Ein unverzicht-
barer Begleiter für Glaubenseinsteiger und 
alle, die ihren Glauben vertiefen und weiter-
geben wollen. 

St. Benno Verlag
80 Seiten, 15 x 18 cm, Klappenbroschur, 
durchgehend farbig gestaltet, 
mit zahlreichen Farbfotos und Illustrationen 
Bestellnummer: 05672

Buch des Monats

Überarbeitete Neuausgabe des Longsellers 
zum katholischen Glauben

❧ inhaltlich stark überarbeitete Neuauflage

❧ jetzt im handlichen Taschenformat 
 mit neuem Layout

❧ mit kurzweiligen Comics und 
 zeitgemässen Fotos

Fragen, die sich jeder einmal stellt, die uns 
bewegen und die nach dem tieferen Sinn des 
Katholischseins forschen, kommen in die-
sem Bestseller zur Sprache. Die stark überar-
beitete und neu-gestaltete Ausgabe bringt 
die Antworten auf unterhaltsame und ver-
ständliche Weise näher. In abwechslungsrei-
chen Comics und ausführlichen Interviews 
werden auch heikle Themen wie Sexualität 
und Zölibat nicht ausgespart. Ein unverzicht-
barer Begleiter für Glaubenseinsteiger und 
alle, die ihren Glauben vertiefen und weiter-
geben wollen. 

St. Benno Verlag
80 Seiten, 15 x 18 cm, Klappenbroschur, 
durchgehend farbig gestaltet, 
mit zahlreichen Farbfotos und Illustrationen 
Bestellnummer: 05672

Buch des Monats



Ist das nicht ein Widerspruch? Gibt es Bewegung im Aushalten? Mehrere biblische Le-
sungen in der Adventszeit erinnern uns an das Spannungsfeld von Ausharren und Vor-
anschreiten. Aushalten ist angesagt, damals und auch heute: Kriege im Nahen Osten, 
Flüchtlingsströme, Zerstörung vieler natürlicher Ressourcen, Perspektivenlosigkeit. Wir 
sind als einzelne machtlos und müssen das aushalten. Zugleich lassen uns Schicksals-
schläge im privaten Umfeld erstarren. Aushalten. Bis heute warten wir auf Heil, auf die 
Vollendung der Welt, auf die Wiederkunft Jesu Christi.

Christsein heisst warten. Doch Warten bedeutet nicht, die Hände in den Schoss zu legen. 
An Weihnachten feiern wir, dass Gott wahrhaftig in Jesus Christus Mensch geworden ist. 
Er wirkt jeden Tag neu in seiner Schöpfung und begegnet uns. Momente des Heils sind 
möglich, jeden Tag: dort, wo einsame Menschen liebevolle Zuwendung erfahren, dort, 
wo Politikerinnen und Politiker sich für die Bewahrung der Schöpfung stark machen, 
dort, wo Arbeitsplätze geschaffen und erhalten werden, dort, wo Menschen für jene be-
ten, die nicht mehr weiter wissen. Christinnen und Christen sind dazu berufen, im War-
ten voranzugehen und mitzugestalten. Dabei sind wir nicht allein, weil Jesus Christus 
verheisst: Ich bin bei euch alle Tage, bis zum Ende der Welt.

+Felix Gmür, Bischof von Basel

Vorangehen im Warten

Foto: © by_uschi dreiucker_pixelio.de



Sali weiss, was sie will. Ihre Familie unter stützt 
die selbstbewusste 7-Jährige, damit sie trotz der 
seltenen Krankheit, an der sie leidet, eine mög-
lichst normale Kindheit erleben kann. 
  
«Lila, rosa, grün», lauten Salis Anweisungen an 
ihre Schwester. Die Mädchen spielen mit Steck -
bauteilen. Das gleiche himmelblaue Shirt, die 
passenden Shorts, die dunklen Haare hochge-
bunden. Hier an Salis Lieblingsplatz – dem Tisch 
im Wohnzimmer – gleichen sich die Mädchen 
aufs Haar. Nichts deutet darauf hin, dass Salis 
Beine sie nicht tragen.

Sali hat spinale Muskelatrophie (SMA), eine sel-
tene neuromuskuläre Erkrankung, die zu Muskel-
schwund, Lähmungen und verminderter Muskel-
spannung führt. Statistisch gese hen ist einer von 
10 000 Menschen betroffen. Dem Krankheitsbild 
entsprechend kann Sali frei sitzen, aber nicht 
laufen.

«Sali ist unsere kleine Königin, sie steht im Mit-
telpunkt und alle kümmern sich um sie», erzählt 
Mutter Iman. Will sie sich fortbewegen, ist das 
Mädchen auf Hilfe oder ihren Rollstuhl angewie-
sen. Um ins Haus zu kommen, muss die 7-Jährige 
getragen werden. Die ganze Familie bemüht sich 
aber, dass Sali so normal wie möglich aufwächst. 
Sie geht in die Schule und spielt gerne draussen 
mit ihren Cousinen und Cousins. «Wenn sie etwas 
nervt, beschwert sie sich.» Damit komme sie 
«ganz nach dem Rest der Familie, denn alle hier 
sind Dickköpfe».

Keine von Salis jüngeren Geschwistern Siwar (6), 
Sila (4) und Gheena (2) hat von den Eltern das 

mutierte Gen geerbt, das für SMA verant wortlich 
ist. «Gott hat mich so gemacht», sagt Sali selbst-
bewusst, und mit diesem Satz beendet sie jede 
Diskussion über ihre Krankheit.

Als Sali etwa zehn Monate alt war, wollte sie lau-
fen lernen, aber es ging nicht. Damit begann für 
die Familie aus dem abgelegenen Ort Dura, süd-
westlich von Hebron, eine Odyssee von Arzt zu 
Arzt. Erst ein Gentest brachte die Diagnose SMA, 
mit der sich die Familie 2020 an das Kinderspital 
in Bethlehem wandte. Seither wurde Sali drei 
Mal im Spital aufgenommen – immer wegen ei-
ner Lun genentzündung – was bei SMA häufig vor -
kommt. Während Sali stationär behandelt wird, 
übernachtet auch ihre Mutter im Spital. Sie will 
ihre kleine Tochter auf keinen Fall allein lassen. 
Sie muntert Sali auf, wenn eine Blutentnahme 
ansteht oder begleitet sie ins Spielzimmer. Oft 
unterhält sich Iman mit der Sozial  arbeiterin Hiba 
Sa‘di, die auch schon auf Hausbesuch bei Salis 
Familie war. Immer geht es darum, wie man die 
Lebensumstände von Sali verbessern kann, was 
ihr guttut. Ein einfacher, aber wichtiger Rats chlag: 
regelmässige Lungenphysiotherapie. Daher hat 
Iman im Kinderspital gelernt, wie sie zu Hause 
durch Physiotherapie und Atemübungen die an-
fällige Lunge ihrer Tochter stärken kann.

Andrea Krogmann, Bethlehem
Foto © Kinderhilfe

Spenden
Kinderhilfe Bethlehem
IBAN CH17 0900 0000 6002 0004 7
www.kinderhilfe-bethlehem

Sali, die kleine Königin

Opfer Mitternachtsmesse



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice – Telefon 024 486 05 20
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